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Ankrag Gröber ſtimmen

S Bericht der Saale Zig78 Sipung vom 18 April 1 Uhr

A So Ei des denh h neathun 4 des Entwurfs betreffend
ſcher

a

die zweite Berat
des Verraths militä eimmiſſe

r en üir uchthaus r deGeldſtra eZeug ichnungen oder andere ver
tereſſe der Landesvertheidigung J

iſt oder Nachrichten ſolcher Art in den Beſitz oder zur
eines andern gelangen läßt wenn er weiß oder den Umſtänden
nach annehmen muß daß da die Sicherheit des Reichse ghrdet e Bei Vorhandenſein mildernder Umſtände tritt
Feſtungs nicht unter 6 Monaten ein neben welcher au

idſtrafe bis zu 10,000 M erkannt werden kann Mit Gefängni
oder mit Feſungshaft bis zu 5 Jahren wird beſtraft wer außer

dem Falle des S 1 vorſätzlich und rechtswidrig T oder
N rn doſelb ihnen Art in den Beſitz oder zur

eines andern gelangener bg Dr v Var alt die Beſtimmung des Geſetzes für
viel zu r mt und en my3 Hanrragt infolgedeſſen

nde präziſere Fa ür die und 2e Wer en ind mittelſt Begehung einer ſtrafbaren
Handlung eder Anwendung beſonderer Liſt von militäriſcher amtlich

gehaltenen und im Intereſſe der Landesvertheidigung
Geheimhaltung erfordernden Plänen Zeichnungen Erfindungen
Schriften Rnordunungen r bungen oder Gegenſtänden ſich
Kenntniß oder Beſitz verſchafft im Gleichen wer ſolche Kenntniß
vder ſolchen Beſitz in amtlicher Eigenſchaft oder in Anlaß eines
ihm mittelbar oder unmittelbar ertheilten amtlichen Auftrages
erlangt hat und vorſätzlich dieſe Kenntniß oder dieſen Beſitz einem

andern übermittelt von dem er weiß oder den Umſtänden nach
annehmen muß daß derſelbe davon einen die Sicherheit des deut
ſchen Reiches gefährdenden Gebrauch machen werde wird mit

Zuchthaus nicht unter zwei Jahren beſtraft neben welchem auf
Geldſtrafe bis zu 15,000 M erkannt werden kann Sind mil

dernde Umſtände vorhanden ſo tritt Feſtungsſtrafe nicht unter
6 e tagen welcher auf Geidſtrafe bis zu 10,000 M
erkannt werden kann

8 2 Wer vorſätzlich und mittels Begehung einer ſtrafbaren
Handlung oder mittels abſichtlicher falſcher Angabe oder Ver
heimlichung ſeiner Lebeusſtellung mittels Verkleidung mittels
Benutzung der Trunkenheit oder eines andern
oder ſonſt durch beſondere Liſt ſich Kenntniß von militäriſchen
amtlich geheim gehaltenen und im Intereſſe der Landesverthei
digung Geheimhaltung erfordernden Plänen Zeichnungen

Schriften Anordnungen Einrichtungen oder Gegenſtänden ver
ſchafft wird mit Gefängniß bis zu drei Jahren oder mit
Feſtungshaft von gleicher Dauer beſtraft

Neben der Freiheitsſtrafe kann auf Geldſtrafe bis zu fünf
tauſend Mark erkannt werden

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann ausſchließlich auf
Geldſtrafe erkannt werden

Der Verſuch iſt ſtrafbar
Abg Stadthagen Soz hält dies drakoniſche Geſetz nicht für

Berechtigt da das Deutſche Reich ja auch ohne dieſes 23 Jahre
beſtanden habe Der Zweck des Geſetzes ſei weiter nichts als
Vexöffentlichungen wie z B die des bekannten Erlaſſes des
Herzogs Georg von Sachſen unmöglich zu machen Als Redner
auf einen beſondern Fall des Näheren eingeht wird er vom

Präſidenten Grafen Balleſtrem zunächſt ermahnt bei S 1 zu
bleiben und als er trotzdem weiter den Fall behandelt wird er

zur Sache und als er demgegenüber bemerkt er glaube zur
Sache zu ſprechen zur u gerufen Das Geſetz iſt ein
Eing in die Preßfreiheit lehnen Sie es ab und begnügen

h G h mit den kleinen Aenderung die Abg v Bar vor
geſchlagen hat

Staatsſekretär Hananer weiſt darauf hin daß die beſtehende
deſſen welche nur den Verrath von Staatsgeheimniſſen
beſtrafe ſich als nicht ausreichend erwieſen habe und daß in den
Nachborſtaaten ähnliche Geſetze bereits beſtehen

Abg Gröber Ctr Auch mir erſcheint die Beſtimmung ſehr
hart daß auch derſenige mit Zuchthaus beſtraft werden ſoll wel ſich
cher den Pmßinoeg nach annehmen muß daß durch ſeine Mit

theilung die Sicherheit des Deutſchen Reiches gefährdet werden
würde ferner daß auch die Verbreitung von Nachrichten deren
Geheimhaltung erforderlich iſt beſtraft wird

Abg Schneider Hamm nil befürwortet die Kommiſſions
anträge und wendet ſich gegen den Antrag Bar

eh Rath Frhr v Seckendorff ſpricht gegen die Streichung
des vom Abg Gröber erwähnten Paſſus

d rade dfr Bei dem vorliegenden Geſetz iſt Vor
t geboten Dieſem Bedürfniß kommt unſer Antrag

ollte derſelbe abgelehnt werden ſo werden wir für den
den wir für eine Verbeſſerung

halten

Abg Heine Soz bekämpft die Vorlage da die Beſtimnungen derſelben zu dehnbar ſeien w
Abg Dr v Bar dfr empfiehlt nochmals ſeinen Antrag

Falls der nicht angenommen werden ſ erklärt er
e utrag Gröber auf Streichung der beiden Paſſus ein

n

Nur der Vorſchlag Gröber gelangt zur Annahme Alle
übrigen äge werden a Nunmehr wird über den S 1

e eenteA Lieper So namentl smm 103 dagen 57 Abgeordnete 8 r iſt alſo ange

Auch dieDen 88 13 gelangen zur Annahme ohne wefſentliche
Bei S 14 Zuſtändigkeit des Reichsgerichts mucht
Abg Stadthagen Sozd längere Aus rn welche Prä

dent v Levetz vw wiederholt unterbricht Redner kommt der
Aufforderung zur Sache zurückzukehren nicht 3 und wird in

e

beantragt er Strei
t beEntgegen dieſem Antrag wird 8 14 unverändert genehmigtEin ANntra auf Vertagung wird abgelehnt venehuitz

g

Nunmehr wird namentlich über den S 302 der Wucher
novelle Beſtrafung des ſetzmung konnte räts i wuchers abgeſtimmt Die An

enAn ee eun o4 Schüt e h nittakivanträge

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg

Herreuhaus
10 Sitzung vom 18 April 1 Uhr

or der Tagesordnung widmet der Präſident den verſtorbenenn V Grafen Brubt T en Grafen Schulen
einen kurzen Nachruf

Beiblatt zu Nr 181 der Sa

ſich Zuſt aber 10 Pr

ſichert

t 4 laſſen
gew
Vermögen beſteuern das nicht Vermögen iſt Der Staat hat

e verſtehe ich es nicht wie man die Leb

4 3 4 4 e 3 2 erren S rer n 4 d 444 e n2 L 49w

m h

eider in AltChechlau

wege b eines tlichen Erkenntniſſes fernereine 5 hie wön Der ehemaligen
KölnMindener Eiſenbahn werden durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt ebenſo die Petition wegen Ueberführung derSeele Welt der preußiſchen Staatsbahnen in die
IV Klaſſe der Subalternbeamten Berichte über die über
ſichtliche Darſtellung des Ergebniſſes der im Aer 1892 ſtatt

abten Verhandlungen des Landeseiſenbahnrathes und über die
erwendung des Erlöſes für verkaufte Berliner Stadtbahn

parzellen werden durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Antrag Adickes betr

Erleichterungen von Stadterweiterungen
Schluß 12 Uhr

Abgeordnetenhaus
63 Sitzung vom 18 April 11 Uhr

Die zweite Berathung des Ergänzungsſtenergeſetzes wird
bei S 5 fortgeſetzt

Der Paragraph wird ohne Debatte angenommen
S s 6 Ausnahme des außerhalb Deutſchlands einſchl der

Schutzgebiete angelegten von der Beſteuerung bean
tragte Abg Ludowieg natl die Regierungsvorlage herzuſtellen
d h alle außerhalb Preußens angelegten Vermögensſtücke ſteuer
frei bleiben ſollen

Abg Dr Meyer dfr Der Antrag widerſpricht den geſtern
efaßten Beſchlüſſen dennoch bitte ich ihn anzunehmen damit der

4 in dritter Leſung dementſprechend geändert wird Es würde
völkerrechtlichen Gewohnheiten entſprechen im Auslande belegenes
Vermögen zu beſteuern

Nachdem Abg Bachem Centr für die Kommiſſionsfaſſung
eingetreten iſt wird 8 6 in dieſer angenommen

Ebenſo die 98 94a ohne Debatte
8 10 beſtimmt daß Werthveranſchlagung von Grundſtücken

a Je gemeinen Werth auch die vorhandenen Vorräthe um
affen ſoll
Auf eine Anfrage des Abg Frhr v Minnigerode erklärt
Finanzminiſter Miquel daß unter gemeinem Werth derjenige

z verſtehen ſei den man jederzeit durch Verkauf des Grund
tückes erhalten könne

Nach unweſentlicher Debatte in der Abg Bohtz konſ die
Befürchtung ausſpricht daß die Berechnung nach gemeinem Werth
m Nachtheil des Cenſiten ausfallen werde der Finanzminiſter
r Miquel und die Abgg v Jagow konſ Graf v Hoens

brouch und Sperlich Centr dieſer Befürchtung entgegen
getreten waren wird 8 10 unverändert angenommen

8 11 beſtimmt daß baares Geld uſw nach dem Verkaufswerth
in Auſatz gebracht wird Werthpapiere ſollen nach dem Börſen
kurs bemeſſen werden

Abg Meyer freiſ beantragt Werthpapiere nach dem Ver
kanfswerthe und nicht nach dem Vörſenkurs zu ſchätzen Es gebe
Paviere die einen ſiktiven Werth auf dem Kurszettel beſäßen
und von denen das ganze Jahr auch nicht ein einziges Stück ver
kauft und gekauft werde

8 11 wird mit dem Amendement Meyer on genommen
Unverändert werden ſodann die 88 13 und 14 angenommen

8 15 beſtimmt daß noch nicht fällige Anſprüche aus Lebens
Kapital und Rentenverſicherungen mit zwei Dritteln der Summe
der eingezahlten Prämien oder der Verkaufswerth der Police in
Aurechuung gebracht werden

Ein Antrag Meyer freiſ will den unter 16,000 M fallenden
Zweidrittelbetrag nicht anrechnen

Abg Dr Meyer df Zwei Drittel anzurechnen iſt zu viel
namentlich wenn erſt wenige Prämien gezahlt ſind Nun kann
ja auch anſtatt deſſen der Betrag in Anrechnuug gebracht werden
für den die Verſicherungsgeſellſchaft die Poliſe zurückkaufen
würde Wer ſoll aber den Antrag ſiellen wonach der Werth der

Steuerkommiſſion Würde es denn Schwierigkeiten machen
von der Verſicherungsgeſellſchaft ein Schreiben zu erhalten Wir
ſind bereit Jbre Police über 100,000 M für 1 M zurückzu
kaufen Heiterkeit Die Geſellſchaft hat keinen Grund für die
Steuerkommiſſion gegen ihren Kunden Partei zu nehmen Das
was ich am Montag über die Verlagsrechte geſagt habe trifft
auch heute zu Auch bei der Lebensverſicheruug handelt es
m d ein Einkommen das erſt in Zukunft vorhanden ſein

rd
Man ſieht ja auch oft daß die Konkursgläubiger die Lebens

verſicherung der Bankerotten obwohl ſie ihnen ſelbſt zu gute
kommen ſollen nicht fortſetzen wollen weil ſie nicht gutes Geld
dem ſchlechten nachwerfen whllen Oft genug kommt es ja auch
vor daß der Werth der Police hinfällig wird wenn nämlich
die Verſicherungsgeſellſchaft die Police mit Erfolg anficht
In dieſem Falle ſtellt ſich die Verſicherung als eine Fata
Morgana dar die nachher in Nichts zerrinnt Die Lebens
verſicherungen ſchließen meiſt diejenigen ab die in geiſtiger
Thätigkeit ihren Erwerb ſuchen müſſen und mit Sorge in die
Zukunft ſehen Dieſe ſparen ſich ihre Prämien von ihrem Unter
halte ab Wenn ein Menſch wirklich pünktlich ſtirbt d h nach
den Mortalitätstabellen ſo erhält er ein Kapital das nach dem
niedrigſten Zinsfuße verzinſt iſt Ein ſolcher pünkllicher
Menſch hat alſo fein erſpartes Vermögen zu 3 Prozent ver

Das einzige Motiv für
daß man die Lebens

ebung ſollte dieſe Auf
n fremdes Leben ver

ct wem ſoll da die Verſicherung angerechnet werden demerſicherten der idurch ſein Verhalten in jedem Augenblicke den

ozent bezahlt
ie Lebensverſicherung liegt darin

chancen ausgleichen will und die Geſe
e nicht erſchweren Wenn jemand

jedem Augenblicke die Verſicherung durch Nichtzahlung der
e aufheben kann Die Schwierigkeit iſt ſo groß daß ich

We d n muß meinen Prinzipal bezw Eventualantrag an

Geheimer Oberfinanzrath Wallach2 Jch bitte den Antrag ab
zulehnen Thatſächlich ſtellt die Verſicherung ein Vermögensobtekt
dar das muß man berückſichtigen Der Paragraph ſpricht aber
auch von Kapital und Rentenverſicherung Dieſe Arten der
Verſicherung laſſen ſich nicht von einander trennen Durch die
Nichtberückſichtigung der Steuer würde man der Umgehung der
Steuer Thür und Thor öffnen Bei allen Vermögensobjekten
liegt übrigens die Gefahr der Entwerthung vor Auch ſehr ver
mögende Leute ſchließen Lebensverſicherungen ab lediglich um

S ar e r a zu dürfenAbg Lückho Ein großer Theil meiner Freunde wirdfür die Anträge Ach ſtimmen Viele Geſellſchaften lehnen die

Verſicherungs Rü e überhaupt ab Nach 8 16 ſind außer
ſte und Laſten deren Fälligkeitstermin un

ſt Das iſt ein Widerſpruch S 15 Man will ein

wen der Verſicherung vereiteln kann oder dem Verſicherer der

B

tereſſe an der Jarderung der Lebensverſicherungen und der
inanzminiſter hat dieſem Gedanken früher warmen Ausdruck ge

geben Wenn nun dagegen gehandelt wird wird man es nicht
im Lande verſtehen

e v Voß frk Wie will man mir den Kapitalwerth der
Verſicherung konſtruiren die ich für eine langjährige Dienerin
meines Hauſes s Wenn ich auch verſtehen kann wie
man Kapital und tenverſicherungen zur Steuer heranzieht

ensverſicherungen be
euern was für mich nicht

Derjenige der bis jetzt
kann Wie kann ich etwas

cheidungen
rdnune einn ſondern eine iſten hat wird das ſpäterhin nichtonen verſicherung adte 9wie der S Fervige drh ma r in Ohlias mebr S ſondern S Se ſparen wenn man hm auf

ale Zeitnng

Verſicherung bemeſſen werden ſoll der Verſicherte oder die B

Halle Mitlwoch 19 April 1893

Man wendet ein die Lebensverſicherungspolice ſei ein Ver
mögensobjekt weil man ſie verpfänden könne Dadurch daß ich
etwas verpfände erwerbe ich doch aber kein Vermögen Sehr

i Beſürchtung daß eine Verſicherung zu Gunſten

JTT

eines Dritten umgewandelt werden könne in eine ſolche
Gunſten des Verſicherungsnehmers iſt doch hinfällig Denn
der Deklaration muß das ja zum Ausdruck kommen Prinzipaltter
bin ich für die Streichung des Paragraphen ch möchte febitten die zwei Drittel zu ſtreichen und die n o
dem Rückkaufswerth erfolgen zu laſſen Dieſer Rückkaufswerth iſt
ein nach mathematiſchen Grundſätzen feſtgeſtellter Werth und
nicht mit dem Rückkaufspreis zu verwechſeln Jch bin alſo
prinzipaliter für die Streichung des Paragraphen wenn dieſe
pigt erfolgt ſo behalte ich mir vor einen beſondern Antrag zu

ellen
General Steuer Direktor Burghart bittet die Anträge ab

zulehnen da die n die Steuerumgehungenbegünſtigen würden Die Lebensverſicherungen ſeien ohnehin
bei der Einkommenſteuer bevorzugt e meiſten Geſell

e aften erkannten eine Rückkaufspflicht an Daß eine Geſellſchaft
ich zum Rückkauf in Höhe von 1 M erbieten ſollte könne nur

als ein Scherz aber nicht als ein
trachten ſein

Abg Enneccerus natl erklärt ebenfalls daß die 88 15 und
16 im Widerſpruch miteinander ſtänden Daß die Rückkaufs
Möglichkeit nur bei einigen Geſellſchaften beſteht iſt nicht zu
beſtreiten Es liegt kein Vermögensobjekt in der Police denn
der Verſicherte erhält darauf nur Geld wenn die Geſellſchaft
das Vertrauen zu ihm hat daß er ſeine Schuld abtragen wird873 mindeſten muß der Eventual Antrag Meyer angenommen
werden

Finanzminiſter Dr Miquel Jn dem er nenſind die Lebensverſicherungsprämien im Betrage bis zu 600 M
ausgenommen Daraus haben ſich eine Menge Unzuträglichkeiten
ergeben Eine Reihe von Petitionen betont daß die Petenten
von der Lebensverſicherungsgeſellſchaft zurückgewieſen ſeien daß
ſie deshalb ihre Erſparniſſe bei der Sparkaſſe angelegt haben
alſo ebenſo ſparſam ſeien wie die Geſunden und doch Steuer
zahlen müſſen Dieſe werden alſo ſchlechter geſtellt als die
Kräftigeren

Dazu kommt daß durchaus nicht blos Minderwobhlhabende
ſondern vielfach auch vermägende Leute ſich verſichern laſſen
Wir haben es mit einer weilverbreiteten Form der Kapitalanlage
zu thun Jn den deutſchen Geſellſchaften ſtecken über vier
Milliarden Verſicherungskapitalien Das vorliegende Geſetz hat
nun den Zweck das fundirte Einkommen höher zu beſteuern und
darum wird jeder Beſitz getroffen Daher ſollten wir uns hüten
die vier Milliarden freizugeben Wir müſſen auch aus dem
Grunde die Steuer erheben um Umgehungen der Vermögens
ſteuer zu verhindern Well wir im Einkommenſteuergeſetze ſchon
mehr gethan haben als vielleicht recht war ſollen wir hier auch
noch eine Ausnahme machen Jch bitte Sie den Antrag Meyer
abzulehnen

Abg Schmidt Warburg Cent ſchließt ſich im weſentlichen
den Ausführungen des Abg v Voß an

Abg v Buch konſ ſchließt ſich den Ausführungen des
Miniſters an Die Policen ſtellten ein Vermögensobjekt dar das
beſteuert werden müßte

Abg Sperlich Cent tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein
Der kleine Mann werde nicht durch das Geſetz betroffen
da es erſt in Kraft trete wenn 9000 M Prämien gezahlt
ſeien

Unter Ablehnung des Antrages Meyer für den die Freiſinnigen
einige Nationalliberale Freikonſervative und mehrere Centrunis
mitglieder ſtimmen wird 8 15 nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
angenommen

8 17 beſtimmt daß Vermögen unter 6000 Mk ſteuerfrel
bleiben und Vermögen unter 20,000 Mk ſofern das Jahresein
kommen des Beſitzers 900 Mk nicht überſteigt oder ſofern dieſe

eſitzer Wittwen Waiſen oder erwerbsunfähige Perſonen ſind
s 18 enthält den Tarif der mit 6000 Mt beginnt und für

dieſe Summe 3 Mk Steuer feſtſetzt Der Satz ſteigt in Stufen
von 2000 Mk um je eine Mark

Ein Antrag von Eynern Friedberg natl verlangt die
Heraufſetzung der Steuergrenze auf 12,000 Mk ein Antrag
Würmeling Eentr eine ſolche auf 10,000 Mk ein Antrag
Meyer auf 12,000 Mk jedoch dergeſtalt daß von dieſer Summe

t i und in Stufen von 4000 Mk je eine Mark mehr zu
zahlen iſt

Abg Dasbach Ctr bemängelt die Begünſtigung der höheren
Vermögen gegenüber den kleineren

Abg Friedberg natl erklärt 6000 M ſtellten kein Vermögen
dar Eventuell wird Redner für den Antrag Würmeling ſtimmen

Geheimer Oberfinanzrath Wallach bittet alle Anträge abzu
lehnen da ihre Annahme einen erheblichen Steuerausfall be
deuten würde

Abg Würmeling Ctr bemerkt nach den Milderungen die
die Kommiſſion habe eintreten laſſen lege das Centrum auf eine
weitere Depreſſion der Steuerſätze keinen Werth müſſe aber auf
eine weitere Heraufſetzung der unteren Steuergrenze dringen

Abg Meyer freiſ Jch habe mit meinem Antrag einen alten
Centrumsantrag aufgenommen der mir zu ſchön erſchien um zu
verkommen Bei Steuergeſetzen die man als Schatzungen zu be
zeichnen pflegt darf man die Steuergrenze nicht zu niedrig be
meſſen darüber ſind alle einig Die Steuerkommiſſion wird
gerade bei der Aufführung der kleinen Vermögen viel Mühe
haben Es widerſpricht dem Sprachgebrauch ein Objekt von
6000 Mark als Vermögen zu bezeichnen Ein großer Theil der
Erleichterungen die das Einkommenſteuergeſetz den kleinen Leuten
gewährt hat wird durch die jetzige Grenzfeſtſetzung wieder auf
ehoben An der Depreſſion der Steuerſätze halte ich feſt

Nimmt man ſie an ſo mildert man den Unmuth gerade in den
r eine neue Steuer am empfindlichſten wirkt Bei

fall links
Abg Bachem Cent Hätte der Antrag des Vorredners Aus

ſicht auf Aunahme ſo würden wir dafür ſtimmen Unſer An
trag iſt nur geſtellt für den Fall der Ablehnung des national
liberalen Ankrages Jedenfalls muß die Steuergrenze heraufgerückt werden Die Steuerreform wird durch den von unſerm

Antrage bedingten Ausfall von 2 Millionen nicht in Frage ge
ſtellt Die Steuer auf ein Vermögen von 1000 M muß
verbitternd wirken

Finanzminiſter Miquel Eine Verbitterung wird keineswegs
eintreten Wer über 6000 M verfügt erhebt ſich ſo weit über
den der von ſeiner Hände Arbeit lebt Die Steuer von 3 M
trifft ihn nicht Wer 6000 M beſitzt iſt in wirthſchaftlicher Hin
ſicht doch ein ganz anderer Menſch als derjenige der nichts hat
Man bedenke auch daß die Steuererträgniſſe noch ganz im Un

klaren ſind Da ſollte man doch erſt das Reſultat abwarten
Abg v Bismark konſ bemerkt daß in den Augen kleiner

Leute 6000 Mark ſehr wohl ein Vermögen ausmachten und die
Exiſtenz eines ſolchen Beſißers werde durch die Steuer von 3 M
nicht unterminirt

Abg v Eynern natl erklärt ſeinen Antrag für ausſichts
voll zumal der Ausfall der durch die Ueberweiſung entſtehen
werde nicht 35 Millionen bekragen werde Die Steuerkraft des
Landes werde überſpannt

Finanzminiſter Miquel entgegnet die Einkommenſteuer in
Preußen ſei geringer als in allen Staaten mit Ausnahme von
Bayern Weun Abg Meyer geſtern die kommunalen Republiken
der Schweiz nicht ſehr hoch angeſchlagen habe wegen ihrer Stel
lung zur Vermögensſteuer ſo berückſichtige er nicht welche Be

e e Städte wie Baſel Geuf Zürich u a in der Handels
welt nAbg Graf von Limburg Stirum konſ tritt für die Kom

Rückkaufswerth zu be
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usbeſchlüſſe ein da die Einkommenſteuer die kleinen Leute
e

Abg Schröder Pole tritt für den Antrag Würmeling ein
Der Antrag Meyer wird abgelehnt gegen die Stimmen der

Srihanigen Polen einiger Nationalliberalen und einem Theil
Centrums Auch ſämmtliche anderen Anträge werden abge

lehnt und die s 17 und 18 nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
x aſle Sitz Mittwoch 11 Uhr Ergä gsſtener und

e ung vo r Ergänzun1 des Geſetzes betr die Verbeſſerung der Lage der Volksſchul

Lrer Schluß 4 Uhr
v d

Wochenübersiecht der Reichsbank vom 15 April
Berlin 18 April

Aktiva
MetelIwest äer Bestand an kursſfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Plund fein zu
1392 M berechvet X 858 3299,000 Zun 9,054,0090
Best an Reichskassenscheinen 24,041,000 Zun 2,071,000

35 do an Noten anderer Banken 1,962,000 Zun 2,41,000
4 do an Wechseln w 550,145,000 Ahbn 9,301,000
5 do an Lombardforderungen 79,784,000 Abn 15,21 000
6 do an Effekten 21,77,000 Zun 5,351,0007 do an sonstigen Aktiven es 35,079,000 Abn 9,163,500

Passiva
6 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert3 der Reservefonds 30,90,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,0127,542,000 Ahbn 46,788,000in a sonstigen täglich fälligen
erbinanen ſeiten 1403,128,000 Zun 31,014,000

12 die sonstigen Passiven m 930,000 Ahn 271,000

l eilpriger Börze 18 April

Zk M Zk M3 S8achs Rent Ant 8382 87,69Bß 4 Mansk Gew 1882 500 99,75B

1666 87,550 o 1879 997583 do 500 68,008 4 do Em 1875 99,755
Thlr 4 ILpa Stadtobl 1884 102,900Stagiennl 1855 100 94,000 a do 1876 102,906

4 do 1847 500 a Altb Landoblig 1000 190,506
9 do 67 kv 490 500 1100,150 8 do do 5000 101,156
a Landrentenbr 500697,750
Div Bisenb Stamm AKt Div
10 Altenburg Zeitz 205,506 5 IJeipz Baubank 103,000
20 Aussig Teplitz 437,000 J 10 do Bierb Reudn
7 e Böhm Westb 50 1587,50B v Riebeck Co 177,500

10 Buschtehrad Lit A 181,506 5 Lpz Kammgarnsp 180,0062
10 do do B 199,256 10 do Alalzf Schkend 165,008,88 Galiz K Ludw B 91,756 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 114,906 40 A p St AI 420,000o Saalbahn 27,006 0 Sächs Kammg Spo Weimar Gera 16,750 Solbrig 102,00BI Werrabahn 62,50B 7 Waren a gor

aärtinenn 9,30bDiv Bisenb St P ARt 4 Süächs Webstuhl
82 Altenburg Zeitz 183,00B Fahr Schönherr 189,000

12 Dux Bodenb Iit a 218,000 9 h Thür Gasges Lpz 165,90012 do do B 218,006 9 do St pr 166,506
Thür V St 136,0Dir Ranx u Kredit Akt e e

8 i Allg D Kr A Lpa 173,5060 5 LZeitzer Par u S A 82,00Bb
7 Dresdener Bank 148,000 S do do Oblig 104,250
0 Geraer Bank 5 Westeregeln PartIdo UHdle u Krätb Ohplig 103,756s Gothaer Privatb 114,006 12 Zuckerlab Glauzig 118,506
6 Leipziger Bank 133 156260 6 Zuckerraff Halle 114,506
4 r s 115,6064 Weimar B ahgete Zwickauer 102,00B 80 Ausl Bisenb ObI
vie Inageuten pr vna BettenStamm Prior 4 do do Gold 101,008
s Chemn Werkz A 5 Buschtehr B Ndw 91,006Fabr ALimmerm 107,60b20 5 do Euu 1871 o
7 h Cröllw Papierſabr 126,00o0 B40 do 8 bigen 00 e W 4 U do 1872 91,096m u h 256 4 do Gold 103,9060
5 Dörstewitz Rattm 71,006 5 Dux Bodenbach 90,306
3 D W M Sonderm 5 do Emn 1871 99,300

Stier Vorz A 68,500 5 do do 1874 110,0094 h Gerager Iutesp u W 102,756 4 V Graz Köllgcher 84,756
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 85,006

Sohn 104,750 4 Kaschau Oderberg 81,506S HBallesche Str B 102,006 4 Prag Dux Gold 100,606
I Keltellbs G Akt 62,906 5 do Gold 109,760

12 Körhisd Zuckerfb 117,000 5 Prag Turnau 92,0060
e

VWunanaren wneä Froduktenberichte
Getreido

Leipaig 18 April Weizen per 100 u uetto inländiseher 157
160 I bez u Br do aus ländischer M Still Roggen per 1000
kg netto inländizcher 157 50 I bez u o aus ländischer
Ruhig Gerste per 1000 kg netto Braugerste 150 172 A bez
Br feinste über Notiz do Mahl u Futterwaare 120 130 41
bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer 152 154 A41 bez u
Er do auslàndischer

Hamburxz 18 April Weizen loco ruhbig holsteinischer loco
neuer 154 157 Koguen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 38

124 russ loco ruhig Trausito 103 Hafer fest Gerste ruhig
Stettin 18 April Werzeu loco unverändert 390 154 per April

Mai 165,00 per Mai Juni 146,00 Koggen loco fester 129,00 128,00
per April Alai 180,00 per AMlai Juni 132,66 Pomm Ualfer loco 139 140

Breslau 18 A ril Roggen per April 133,90 per April Mai 1334,00
per Mai Juni 155,00

Wien 18 April Weizen pr Frühjahr 7,90 Gd 7,95 Br per Herbst
8,09 Gu 8,10 Br Koggen per Frühjahr 6,79 Gd 6, 5 Br per Mai
Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 6,05 Gd 6,05 Br

Pest 18 April Weizen loce mässig per Frähjahr 7,65 6Gd
7,67 Br per Mai Juni 7,5 Gd 6 Br per Herbst 90 Gd 7,92
Br Hafer per Frühjahr 5,73 Gd 5,75 Br

Amsterdam 18 April Weizen per Mai 173 per Nov 178 Roggen
per Mai 130 pr Okt 129

New 18 April TIelegr Anfangsbericht Weizen per Juh
77

ZucKer
Hamburg 18 April Vornnitagsbericht Rüben Ronrueker 1 Pro

dukt Basis S Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
per a 16,10 per Aug 16,60 per Okt Dez 13,50 per Jan Alärz
13,60 Rubhig

Ha mburg 18 April Schlussbericht Kuben Kohzucker l Pre
dukt Basis es Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 36,17 per Aug 16,52 per Okt Dez 13,47, per Jan März
22,67 lVest

Hamburg 18 April Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zuck er T Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Alai
16,27 per Aug 16,62 Vest

J Fa ris 18 April iSchluesbr Rohzucker fest 889 loco 43,25
Weisser Zucker Fest Nr 3 pr 170 kg per April 46,00 per 541ai
s6,25 per Mai Aug 40,70 per Okt Dez 28 34

Loudon 168 Ah rit 969 Javazucker loco 17 stetig Rüben
Rohzucker loco 16 ſest

Aniwerpen 17 April Sofort 89,75 Fres Mai Juni 40 ,25Fre Okt Dez 53 25 Fres
Kaftee

Hamburg 18 April Kaffee tlan Vmsatz Saeux
Daumnburg 18 April Vormittegsbr Kallee Good average Santos

pr Mai 72 pr Sept 71 pr Dez 70, pr März 69 Unregelmässig
Hamburg I April Nachwittagsbericht Good average Santos

per Mai 70 pr Sept 63 pr Dez 69 pr Alärz 68 Behauptet
Hamburg 18 April abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katlee good average Santos per Alai 70 per Sept
69 per Dez 68 Unregelmässig

Awusterdam I April Java Kaffee good ordinary 51
Havre 18 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
na Peiwann Ziegler Co Kalfee good average Santos per

C pril 90,00 pr Mai 88,0 pr Sept e8,25 Schwach
Spiritus

Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne18 April
Verbrauchsabg 54,80 M mit 70 do 35,19 M GFass mit 50

7 J i Spiritus per 10,000 loco kontingeniirt 54, 0
April Spiritus per 109 1100 10eo 42,00 perKönigsberg

Arip 34 per

x FB iritue loeo ohne Fase 50er 52,10 do loco
ohne Fass r aue er 18 April Spiritue loco beſestigend mit 70 M Konsum
eteuer 34,32 per Aprit Mai 33,50 per Aug Sept ab C0

Hamburg 18 April Spiritus loco behnuptet per April Mai 22
Br pr Juni Auli 73 Hr t Juli Aug 24 Br pr Aug Sept 24 Br

Breslau 18 April Spiritue per 100 102 excl 50 M Ver
brauehsabgaben per April 52,75 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
April 33,00 do do per Aprit Mai 33,09 do do per Mai JuniPa ris 18 April Spiritus beſesugenà per April 49,25 per Mai 49,25
per Mai Aug 409,00 per Sept Dez 44,00

Potroleum
Stettin 18 April Loco 9,55
Hamhburg 58 April Petroleum loco behauptet Standard white

loco 65,10 Br per Aug Dez 5,30 Dr
Bremen 18 April Börsen Sehluss Bericht Rafſinirtes Petroleum

Oftizielle Notirug der Bremer Petroleum Börseo Fasszollfkrei An
ſaugs schwach jetzt still Loco 5,15 Br

Antwerpen 18 April Sehluss Hericht Raſfinirtes Type weiss
loco 122 bez 12 Br pr April 12 Br per Mai Juni 12 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

New Vork 18 April Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
ine certiſientes pr Mai

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Herlin 18 April Amtl Räböl per 100 kg mit Fases IIöher

Gek Ctir Kündigungspreis M Loco mit Fass ohne Fassper diesen Monat 49,7 49,9 bez per April Man 49,7 49,9 MA per
Mai Juni 50,1 per Juni Jmli per Juli Aug per Aug Sept

per Sept Okt 51,4 bez Okt Nov 51,6 bez
Leipzig 18 April Raps per 1000 kg netto Rapskuchen

per 100 kg netto M bez Rüböl per 100 kg neito ohne Fass
flüssiges 59 I Br Träge

Stettin 18 April Rüböl
Sept Okt 50,70

Breslau 18 April Rüböl pr April 51,00 pr April Mai 51,00
Köln 18 April Rüböl loco 55,00 pr la 53,76 per Okt 54 10
Bremen 18 April Schmalz ruhbig Shaſer Pf Wilcox 50

Pfg Choice Grocery 50 Pſg Arwour 50 Plg Cudahy 59 Rohe
Brother pure Pfg Fairbanks 44 Pfg

amburg 168 April Rüböl unverzollt ruhig loco 52
Pest 18 April Kohlraps per Angust Sept 13 Gd 13 Br
Paris 19 April Rüböl behaupfet pr April 88,5 per Alai 59,00

pr Alai Aug 59,720 per Sept Dez 62 00
Petersburg 18 April Talg loco 59,09 per Aug

loco still per April ai 49,50 per

SAmerelen
Petersburg 18 April Hant loco 43,00 Leinsaat loco 15,00

Futterartikel
Hambar a 17 April Palmkuchen deuftsehe 110

nusskuchen deutsche 150 Baum wollsantkuchen 128 Erd
nusskuchen 130 150 M je nach Qual Rapskuechen 115 Lein
kuchen 145 Palmkernsechrot 90 für 1000 kg Rüböl still
loco 53,00 A Leinöl etill loco 42,0 M

Chemische Produkte
Magdeburg 15 April Bericht von Lutze Heimann Chile

salpeter Der Markt zeigte in der abgelaufenen Woche ein sehr
erregtes Bild und zogen die Preise für Loco Waare fast um 1 A für
den Centner an Der Grund der ausserordentlichen Festigkeit war
vorzngsweise in bedeutenden Deckungen der verfixten Spekulanten zu
suchen anderseits aber wurde die Hausse nicht unwesentlich durch den
immer noch bedeutenden Bedarf der Konsumenten unterstützt welche
sich doch endlich entschliessen mussten für ihre Zwecke auch dio
hohen Preise anzulegen Fernere Sichten verkehrten ebenfalls in fester
Haltung und e guter Nachfrage Heutige er Notirungen
sind Loco 10,65 April 10,50 erste Hälfte Mai 80 Mai 90
frei Fahrzeug IIamburg

Cocos

Produktenbörse zu New Torx
am 17 April Telegr

Rother Winterweizen loco 76 Rother Wei ren pr April
759 per Mai 75 per Juli 77 per Aug 78 Kaffee Rio Nr
7 14 low ord per Mai 13,85 per Juli 33,5 Zucker Fair re
fining Auscovados Mais New pr April pr Mai 48
per Juli 48, Mebl Spring clears 2,540 Getreidefracht
Schmalz loco 10,15 do Rohe others 10,46 Rakf Pet roleum Standard white in New Vork 65,45 do Standard white in
Philadelphia 5,40 Gd Rohes Petroleum in New Vork ,20 do
Pipeline Certiſicates pr Mai Matt Baum wolle in New Vork
7 h do in New Orleans 7 Kupfer 11,25 11,37

Weizen eröffnete schwach und fiel den ganzen Tag mit wenigen
Reaktionen auf zunehmende Ankünfte in den westlichen Plätzen Zunahme
der unterwegs befindlichen Menge Verräufe für auswürtige Rechnung
Resalisirungen in New Vork und im Einklang mit dem Westen Senluss
stetig

Mais fiel heftig nach Eröffnung auf schwächere Kabelberichte und
Zunahme der unterwegs befindlichen Menge befestigté sich dann aut
Kaufordres Käufe für Rechnung des Auslandes und geringe Aukünfto
sowie im Einklang mit dem Westen sehliesslich wiederum fallend auf
Realisirungen

Pei ausgesprochener Festigkeit in Fonds schloss die Nach
börse auf Deckungen fest in den meisten Spekulations werthen
des Banken Montan und Eisenbahnaktienmarktes Schiflahrts
aktien weiter lebhaft Trust Dynamit besser Russennoten fest
Am Kassamarkt waren höher 3proz Reichsanleihe 3proz
do 4proz Konsols 3proz do Berliner Handels Gesellschaft
Darmstädter Bank Deutsche Bank Diskonto Gesellschaft Dresdner
Bapk Nationalbank f Krefeld Derdinger EKisenbahn Dortmund

Berliner Börse vom 18 April
Ponifacius Bochumer Gussstahl Konsolidation Dannenbaum
Gelsenkirchen Harpener Berghau Laurahütte Luise Tiefbau
Nordstern Bergbau Oberschlesische Eisen Industrie Phönix A
Pluto Aktien Niedriger notirten 4proz Reichsanleihe Bres
lauer Oelfabrik Danziger Oelmühle Breslauer Strassenbahn
Brüxer Kohlen Courl Bergwerk Hagener Gussstahl Hörder
St Pr Mechernicher Bergwerk Deutsche Staatsfonds zogen
etwas an auch fremde solche Werthe mehrfach Prioritäten

Gronan
Anilinfabrik
leben
Berlin Neustadt

Brauerei

Eutin Lübeck

Berlin Anhalter Maschinen
Bockbrauerei

Weissbier Norddentsches Lagerhaus Norde
Pfeſfferberg Schultheissbrauerei

Zellstoff Verein Arcyberger Bergwerk

Frankfurter Güterbahn
Allgem Handels Gesellschaft Kaliwerke Aschers

Berliner Elektrizitäts Werbke
Braunschweiger Jute Deutsche

Ostpreussen

Jute Spinnerei Eckert Maschinen Patzenhofer Brauerei Germania
Vorzugs Aktien Hallesche Maschinen Kapler Maschinen LandreéPeatsehe Wollkämmerei

Zellstoff Walähok
Bochumer Bergwerk

behbauptet

1 A besser
gegen gestern

höher

Produktenmar
bis zum Schluss voll behaupten können

Kt

erfahren
Hafer im Terminyerkehr rege begebrt schloss um I DI besser
Spiritus für nahe Termine um 40 für spätere um 30 Pf

Privatdiskont 21 Proz
Die Getreidebörse hat die feste Tendenz

und blieb der Schluss

Weizen schloss um
Roggen hat dagegen eine Steigerung von 2 II

recht fest

o 100,750Ei wann,5 x 4 94,75ha0 e iggn hleSt Pj senhahn Stamm Alktien osco Kursk 4 essauer Gas 10 172,500Kux gnotir un gen Aosco Rjäsan 4 96,2062 PDüsseldorfer Waggon 14 140 10b20
Mosco Smolensk 5 1102,75b26 Elberfeld Farbenfabr 18 224,50b20

vom 18 April Baltische gar 3 63 20b2 Rjäsan Koslow 4 694,40t261 Erdmmannsdort Spinn 6 99,75b20
Eoaänaungs Kursliste an den Buschtiehrader B 102 h Rjaschk Morezansk 5 102,70b20 Frister Rossmann ky O 75,50b20

ſtelepnoni n über pitt Ite No atberst Blankenb du Rybinsk Bologoye 5 683,7562 Gummi ab Fonrobert 3 84,50b20telepnoniazeh er Hat VerigionaltEb i 136 300 Russ Südwestbahn 4 66,200 do Folge Winde 8 18i,266
tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westh o Transkaukasisehe do Volpi Schlüter 5 98,006

Kreſfelder 531,60b2 Warschau Wienerl erſ 4 100,00 Harburg Wien Gummi 20 278,000
Deutsche Fonds u Staatspap Kreſeld Derdinger o 80,00B do Serſ 4 100,000 Jeserich Asphalt I àEutin Lühbeck I 45 We do ler 4 100,000 Kaiserhof konv 68 99,90b2
Bad Stants LKis Anl 4 1165,000 Frankfurt Güterb 4 i 70,50b26 WlIsdikawkas Ohblig 4 Kexling Th Eiseng 6 111,50d20

Bairieche Anleihe 4 107,800 Zarskoe Selo 5 nd s uKurhess Sch A40 T 00 506 Manitebs 7 iſ50 ob La Veloce Ital D 6 92 25b20Bad Präm Anl 1867 4 1138,100 Deutsche Visenb Stamm Northern Bac Iisio2t 4 2 i Ludw Löwe Co 18 260 O0cbz0
Baierische Präm Anl 4 I142 896 Prioritäten do II 1033 6 110,200 Mälzerei Wrede 6 77,906Braunschw 20 Thlr I v 104,60 b do III rz 19371 6 103 75h26 r Hanhank z
öln Ali 2 134 28b a j us 2 je 26er 313 Breslau Warschau so 58 206 n 33 e Norag ivorea 3 66,906

Hamb 50hir Loose 187 ob un e ne Sodes do do 1831 5 66 10b26 2hlerhortl Gemnt Sie 90,75b20
ibecker e Obtpreuss Südvahn 6 109 10b20 Anntolisene s 92,2566 z eigen 103,500vininger 7 T sgelbuhn S 94 500 Oeete de mings 5 79 800 r weiter 4127472Aen 50 Iir o Weimar Gera 325 90,250 Forius Hisenb 0 iesé 80u Seite Zu s 606

dische Fonäds do 18383 28 10 b Sächs Stickmasch 4 118,756Anslkn J Senweis Gentratv 4 Siemens Glas Industr 11 159,006Finnländische Loose 87,7562 Ausländ Bisenb Stamm u r Strals Spielkart St P 6e1 109 o
Freiburger 15 Fres L 34,006b2 Stammu Prior Aktien a a e 9 Vr Deutsch Petr St P 9 23 60b20Italien Nalb Pfd stfr 4 686,406 s i 7 Ver Köln Rottw Pulv 10 156,50ba0Kopenhag Stadt Aul 3 93,750 Ailbrechtsbahu gur 1 39,25k erh i P 5 n Wilhelmshütte zu 61,756Nallenderiöl ire Lore 18,60 Kaah Oedenb 282 Wilhelt Iuxemburz 3 c Zuekertabr Fraustadt 0 88,256
Gesterr Papier ltente 4 S Reiehenb Paräubiig 3 82,5000 77e net Gatte War s40 1727 1 Meridiongux Fs 135 20baBdo so er od de Aleineer in 2 le oder Bank AKtien Bergwerxs Rätten Gos

un 4 1do Präm Anl 1864 5 00b Anglo Deutsche Bank sdo i 1866 Risenb Prior Obligationen Bank Beri Kassenv 152 ob r r 7 rSpauisehe Ext 4 7 Bank s i u p a 3 66 75b46 aroper g zwerk 0 6 ,0 bzTürkisehe Anleihe 1 B er ar u u u 12 130,00b20do Admiuistr 5 04,5062 Alärk III A B 39,1 59 800 Bern ita el l en Braunschw Kohlenw 4

d e e e B n e h e t u l ndo 400 Fres l 92 10b enweigiete a r a 90 o ensolidat Bergw G ſ20 151 50b260Ungnrisehe Gold 5 1101,006 bieten el Consol Marie 2j 40,500a Grundenl Obi 4 HLäbecek Büchengarant 4 b Goth Kredit Ges 5 112,750 Gonsol Reden St Pr 0 S,00b20o Magdeburg Wittenb 3860,256 Danziger Privatbank 82 Duxer Cohlen on 5 132 6020lürk Tab R A abg UNamz 68 69 ar 4 DDeutsche Grundschulà 6 118,500 G lenkireh Gusesteni 10 74 256
do 75 76 u 78 4 103,506 DeutscheNationalhankt s Georg Marien St A s 78 750Deuntsche Rypoth Pfandbriefe do 18741 4 Pösasener Kredit 7 128 00bzB i pr 15 r

n 77 Mecklenb Friedr Frzb 31 Geraer Bank 6 7 Ha ener Gussstahl r 8 108 00b20Auhalt DessauerPldbr 4 102,900 Oberschles Lit E 3 e Hannoversche Bank 4 108,005 er Eisenw Ko v 0 6500
Deuis Gr Kr Präm J ars so Ostpreuss Südbahn 452 Iawburg Hypoth B s 140,100 do st r o 82do II Abth 3 108,706 I Saalbohn 3 i WHamb Com u Disc 4 1107,300 1 o x F 5 172 chD Gr K B III IIla u Weimuar Geraer 4 Königsberg Vereinsb 5 99,50b ung a Seit 8 v 43 506

b 3 99,806 Leipriger Bank 6 132,600 Kattow J ins B 120 506D Gr B IV rz 110 3 92,800 Lübecker Kommerzb 6 1117,100 Ro nüite 75 60 006do V rz 100 3 95,50620 Albrechtsbahn 5 Nlecklenb Hypotheken 8 137 25bzh am n 108 50 bdo VI rz 100 4 11083,00b26 Böhm Nordb Obl 4 1100,90b2 Nordd Grund Kredit 16893,250 konig ilhe m es es
Deuts Grundsch Obl 4 102,20b BuschtehraderG Obl 4,108,506 Oesterr Länderbank s 108 80b20 r las p Fdde t z 77,40b20
do do do s 97,10 b Dux Bodenbacher II 5 0ldeunb Spar u Leinb 6 u u x len 7 83 7502

Deuts Hyp B Pläbr 4 102,72 do III s Preuss Immob AI p St 18 256 00b26 nan Nageguisehe Bl o 80,000IIamb Hyp rzb à 100 4 1101,000 do Silb Pr 4 682,30b do Leihhaus konv 6 92 400 ein i 51 l r
do unkdb bis 1900 4 I108 50 do Gold Pr 4 101,706 Rhein Westf Bank 2 40,25b20 Kheinisehe Sta

bMeininger I p PIdb 4 101,40b2 Dux PragerGold Obl 5 Weimar Bank konv 7 94,00b26
40o I unkdb his1900 4 108,408 Galiz Karl Ludw 1881 4 82,106 estfälische Bank 5 111,800
do Präm Pldbr 4 1130,50B Ital Kis Obl v St gar 8668,25b26 Wiener Bankverein 7 00O6blig v Inädust u Bergw Gem

Nordd Or Cred Pfdb 4 I01,50b20 do Mittelmeerb stfr 89,50b2 Wiener Unionbank 7
Ffälz IIyp Bk Pfdbr 3 97,600 Kasch Oderb Gold 890 4 70bFomm Ayp Br do Silb Pr 801 4 81,000 Allg Elektr Gesellseh 4 99,90b2neue rz 100 4 101,50b20 Kronprinz Rudolfsb 4 531,900 Inäuatrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 5 104 40b2
do VI b 1900 unk 4 I08 Ob do Salzkammergut 4 101,70b20 Bochumer Gussstahl 4 102 7öbP B P I II rz 1101 5 113,500 Lemberg Czernowitzert 4 80,750 Dessauer Gas 108,106h

do iII V u VI rz 100 5 1107,700 Gest Frz Staatsb alte 3 84,40b2B A G f Anilinfabr 9 1172 0026 Dortmunder Union 5 110 2ö
do VII VIII IX r 100 4 101 ob do 18741 3 81,906 Archimedes 5 81,900 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 102 1020do XIII rz 100 4 193,40b2 do 18851 3 80,10b2B Bau Ausführung 6938,006 Hamb Packetfahrt 4
do XI rz 100 3 97,20b do Ergänzungen j 3 81,300 Berl Charlottenb T 10469 Heneel Obligationen 4 105 00
Pr Centrb Pfdb rz 100 4 100,500 do Gold Pr 4 101,800 do Neustadt 0 88,90b26 Hibernia e 108 806do do 18090 4 108,50b20 Oesterr Lokalbahn 4 Passage Konv 70,750 Laurahütte e 1oa 10

do do 3 e 97,25b e do Nordwesthahn 561,500 Wümersd F G 26 161,500 ILnuise Tiefhan a ePr Centr Komw Obl s 97 00be0 Pilsen Priesen 4 Bazar 10 221,000 Naphta Obligationen 6 101,20Pr Hp B VII XII 4 102,00b20 Südöster Bahn Lomb 3 665,75b2 Berliner Taferhet o 90,25b20 Norddeutscher Lloyd a
do do XV XVIII do Obligationen 5 104,750 2 St Pr 8 120,256 Obersehl Eisenbahnb 4 15 aunkündb bis 1900 4 103 00b26 Ungar Nordostbahn 5 832,400 do Musik Pietschm 10 60,500 do Eisen Ind 4 108 1060

Pr Hp V A G Certif 4 109,000 0 do Gold O 5 101,400 Omnibus Gesellschatt 12g 295,000 Passage Akt Bauver 4
Rhein Hyp Pfab 18901 4 100,750 do Eisenb Silb A 4 84,790 Braunschweiger Juto 6 123 50ba26 Solvay Obligationen s

do do an 97,000 Gr Russ Eisenb Ges 3 79,800 Butzice Metallindustr 2 93,00ba6 Thale Kisenwerk 4
Schles B rb a110 5 Iyaungorod Dombrowo 4,101,3052 Oharlottb Wasserwerk 10 207 75 t Thiele Winkler 4 c D

do do do a Koslow Woron 1889 4 94,4062 Chem Fabr Scbering 20 275,500 Westt Gruben Verein 5 75
do Bodepkredit 4 101,900 Kurei Chark Asow es 4 94,50beB Danziger Oe mühle 0 66,50ba6l Zoologieeher Garten s
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